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Allerleischlau
Gastgeberei: Landläufige Sitte, die Vorzüge und Errungenschaften
der Gastgeber einem Eingeladenen lange genug um die Ohren zu
schlagen, daß man ihn bis zum nächsten St. Nimmerleinstag los ist.

Gastgerberei: Erblicher Familientrick, einem Gast für ein Linsengericht

das meist noch gut erhaltene Fell über die Ohren zu ziehen.

Gastrat: Abkömmling ausgefleischter Diäteltern, der auf fröhlichen
Einladungen beim Verspeisen handgerollter Salatblätter grundsätzlich

keinerlei Lebenszeichen von sich gibt.

Gastritis: Ein abnorm gesteigerter Gasttrieb, der den Betroffenen
zum professionellen Bankettgänger, Partyfuchs, Salonlöwen,
Konferenzteilnehmer, Haus- und Damenfreund befähigt.

Gastro: Marxistischer Politiker, der den latenten Hunger seiner
armen Zuckerrohrschneider seit zehn Jahren mit Verdauungsreden
niederrülpst.

Gastronaut: Blinder Passagier auf «Apollo»-Mondflügen, der sich
durch das Medium Fernsehen an Bord teleportiert hat, das
Weltraummenü hingegen nicht anrührt, sondern sich lieber aus dem
eigenen Rucksack verpflegt.

Gastronom: Universeller Feinschmecker, hauptsächlich auf
Sternwarten lebend, der vornehmlich mit den Augen ißt. Hauptnahrung:
Spiralnebel, Milchstraßenshakes, Planettone. Victor T. Roshard

VERJÜNGUNGSKUR=BADEKUR IM SCHWEIZER HEILBAD

Acquarossa Disentis Passugg St. Moritz-Bad Vals* «Das Bäderbuch der Schweiz» gibt Auskunft-
Baden* Heustrich* Ramsach* Schinznach-Bad Val Sinestra gratis zu beziehen bei:
Bad Ragaz-Pfäfers Lavey-Ies-Bains Rheinfeiden* Schwefelbergbad Zurzach* Schweizerische Verkehrszentrale
Bex-Ies-Bains Lenki.S.* Rietbad* Scuol *-Tarasp-Vulpera Postfach, 8023 Zürich

Leukerbad* Stabio* * auch im Winter geöffnet Verband Schweizer Badekurorte 5400 Baden

Das sollten auch Sie!
Nehmen Sie regelmäßig jeden Morgen einige
Löffel KOLLATH-Frühstück-Flocken mit Milch,
Joghurt, Frucht- oder Gemüsesäften! Ihre
Müdigkeit verschwindet, Sie werden sich frisch
und leistungsfähig fühlen, Ihr Darm arbeitet
regelmäßig-normal, und die Sorgen um Ihre
Linie sind verschwunden.
KOLLATH-Flocken enthalten wichtige Aufbaustoffe,

die Ihr Körper braucht, um fit zu bleiben.

Moderne Menschen essen KOLLATH!

KOLLATH
FRÜHSTÜCK

E. ZWICKY AG. Müllheim-Wigoltingen
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